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Theologie wird ean-Alphonse Turrettinı des Konsistoriums zurückgegriffen hat
(  1-1  X der späatgeborene Sohn des (Corrigendum In der Bildunter-
eNaANNLEN Francois, vorgeste (S &41 chrift „Werenimels“ „Werfensels“).50) Jean-Alphonse Turrettin1ı hat die Heidelberg Christoph Strohm
scholastische Sprach- un: Gedankenwelt
der Orthodoxie überwunden, 1Ne nNnAatır-
liche Theologie entfaltet un 1mM Zuge e1-
11C5S5 „apologetischen Eklektizismus“ Bruno Neveu: Erudition el relıgion CI AXVII“
breitem Maße cartesianische Philosophie XVIIILI® sıecles, Parıs P ua ditions IN
aufgenommen. clectisme apologetique Michel) 1994, 1 522 5 Kt:; ISBN D
donc, dont le but etaıt de faire face au 226-06899-6
multiples dangers representes Da le
terialisme, le deisme, l’atheisme meme Der 1936 geborene Historiker Bruno
le scepticısme qul, mettant doute la Neveu 1st Professor der „Ecole pratiquepossibilite une connalssance certaıne, des hautes etudes“ der Sorbonne 1n Parıs
sapaılt les fondements memes du d1sCoOurs un! „Directeur d’etudes“ deren
religieux“ (S 44) Das zweıite Kapitel ZUT Sektion, die Iur ReligionsgeschichteÜberwindung der alten Orthodoxie 1re zuständig 1st Während durch mehrjäh-Iruhautklärerisches Gedankengut 1st StAr- rıge Studien der „Ecole Irancaise“ In
ker nstitutionellen Veränderungen DE Rom und IIC seline Tätigkeit als 1reK-
widmet. Neben einer liturgischen Erneue- LOT der „Maıson irancaise“ der Univer-
rung un der schrittweisen Abschaffung SITa OxfTford In Italien und VOT em In
der Verpiflichtung auf die Formula (‚ONSEN- Großbritannien bekannt Ist, annn davon
SUS zwıischen 1706 un 192 vollzieht siıch In Deutschland allenfalls In sechr jel D:die „Säkularisierung“ der Akademie un! ringerem Umfang die ede se1INn. Das INader zugehörigen Bibliothek (S 1—6' uch damit zusammenhängen, dals deut-
Die 1559 VO  H Calvin gegründete e- sche Themata, 1wa Gegenrefiormationmıl1e€e sollte 1U Nn1ıCcC. mehr der KOn- un nachtridentinischer Katholizismus In
trolle der Venerable Compagnıe des Pasteurs Deutschland der die deutsche katholi-
stehen, sondern mehrheitlich VO Lalen, sche Aufklärung, offenbar außerhalb sel1-

einem akademischen enat, geleitet 11C65$ Forschungsinteresses liegen. och hat
werden. Ferner wollte INa  - eigene Lehr- der Parıser Gelehrte Arbeiten ZU. Iranzö-
stühle Tür Mathematik und Medizin CI- sischen Katholizismus des und
richten. Beides konnte Anfang des acht- Jahrhunderts und insbesondere ZU Um-
ehnten Jahrhunderts durchgesetzt WCI- teld des Jansen1ismus veröffentlicht, die
den uch In Deutschland, der Jansenismus

In dem etzten, bereits erwähnten Kapıl- se1t etier Hersches Buch DEr Spatjanse-tel werden ZWäal die gleichzeitig mı1t den
Irühauftfklärerischen Gedanken AuUftaus

N1ISMUS In Österreich“ I7T7 mehr als
VOT Beachtung iindet, Auimerksamkeit

henden prophetischen un pletistischen verdienen. Das gilt VOT allem für Neveus
ewegungen knapp dargestellt, iıne Bn 1966 erschlenenes Werk Aun historien
dueTrTe Erörterung des Zusammenhangs l’ecole de Port-Royal. Sebastien Le Naın
VO.  — Orthodoxie, Rationalismus un Pie- de Tillemont (  7-1  S das mit dem
t1smus der ine Auseinandersetzung mıt 1709 geschlossenen Kloster Port Royal bei
den hierzu In der Forschung diskutierten Versailles NIC 1U den Jansenismus 1M
Thesen erfolgt jedoch N1IC. Das kleine IC sondern mıit dem mıt Port oya CHSWerk wlidmet sich gahnz den Genier Ent- verbundenen Verfasser der an-
wicklungen 1ın einer bewegten Umbruch- fLassenden SETVIr
zeit, deren Ende mit dem Tode Jean-Al-

„Memoires POUFT
I’histoire ecclesiastique des S1X premiersphonse Turrettinis Im Jahre L3 aNSC- siecles“ (  —  ) uch die voraut-

wird un: die sich andernorts SAdllZ klärerische DZW. vorhistoristische kon-
ahnlich beschreiben äßt Die Skizze der fessionell-katholische Kirchengeschichts-Jahre des Umbruchs zwıischen Orthodo- schreibung der Was I1la  » bei einem Jan-X1e un Aufklärung 1st einleuchtend und senistisch beeinflußten utor 1U In An-
anschaulich gelungen, N1IC uletzt des führungszeichen seizen mMag „Barock-halb, weil Pitassi 1n reichem Maße eıt  d ZU. ema hat
auf bislang kaum bearbeitetes Material Jansen1ısmus un katholische Kirchen-
VOT em Briefe un handschriftliche geschichtsschreibung des un
Ausarbeitungen aus den reichen Schät- Jahrhunderts geben die thematischen
Z der Bibliotheque Publique el Univer- Eckpunkte der eI1 eitrage Neveus dus
siıtaire de Geneve SOWIl1eE die Registres der den Jahren 1966 bis 1990 d die In dem

vorliegenden Au{isatzband vereinigt SInd.Compagnie des Pasteurs, des ates un!

ZKG 10  &® Band 1997/1
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158 Bde., 191 6—3 3) herstellt FumaroliNeben der umfangreichen Abhandlung
5a vIie rudite Parıs la fin du ViIile det mıit dem Satz „L’abbe Bremond avalt
siecle d’apres les paplers du Leonard de ecrit UuIl!|  (D ‚Histoire litteraire du sentiment
Sainte-Catherine - 1706)* VO  en 1966 religieux‘; Bruno Neveu ecrit des cha-
stOSt INa  a hier wieder auft emont, pıtres d’une ‚Hıstoire litteraire de
nämlich In Neveus AufÄisatz „Sebastien Le l’erudition religieuse‘, qul est Uul!| contr1ı-
Naın de emon (1637-1698) e V’eru- bution majeure 110  — seulement
dition ecclesiastique de SO emps  . VO  - sclence humaine qu est l’histoire, mals
1968 ean abıllon Neveu 1st selbst Cetf art de faire imagıner, Olr et comprend-
ehemaliger Schüler der In der 'adıtıon qu/elle el litterature“.
Mabillons und der Mauriner tehenden oln Harm ueting
„Ecole des Chartes“ ist vertireten mıiıt
„Mabillon l’historiographie gallicane
(F 1:7060, Erudition ecclesiastique el Pıetismus Un Neuzeıt. Eın Jahrbuch ZU[L
cherche historique siecle“. Dıie- Geschichte des NECUECICIIN Protestantıs-
SCTI Auf{fsatz erschien ZUuUEerst 1976 I1L1US Hrg VO  - artın Brecht, Band k
Deutschland, un ‚WarTr In Iranzösischer Gottingen (Vandenhoeck Ruprecht)
Sprache In dem VO  — arl Hammer und 1992, 295 S brosch., ISBN 3-:525-
Jurgen Voss herausgegebenen Sammel- 55890-2
band „Historische Forschung 1mM Tahr-
hundert  M ESs folgen „Culture religieuse e1i Der {I1wa 1M Maı 1993 vorgelegte Band
asplrations reformistes la OUL d’Inno- 1st wiederum SOI$SaII gestaltet; besonders
cent GE VO  - 1979 und der sehr auifschlufßs- wird die Leserschaft die Wiederanknüp-
reiche Beıtrag „Port-Royal l  P  age des 1L>- iung die In PuUuN } VO  n aus Depp-
mieres. Les ‚Pensees‘ ei les ‚Anecdotes de ermann+ un Dietrich Blaufuß betreute
l’abbe d’Etemare, SS VOoO OLT Pietismus- [Jahres-]Bibliographie für
Zu CMNNECIN sind uch „L’erudition 58begrüßen —
clesiastique du siecle el la nostalgie DIie LECUIMN Au{fsätze/Miszellen verteilen
de l’Antiquite chretienne“ VO  - 1981 un sich auf das (4) (2) un! (3)
„Archeolätrie ei modernite dans le SavOoIlr Jahrhundert, VO den Rezensionen be-
ecclesiastique siecle“ VO  - 1981 reifen das L das un! 1  1
SOWIE „Augustinisme janseniste F7 magl- das und 4 das (1unahrhun-
stere romaın“ VO  — 1982 Hınzu kommen dert ‚Ausgewogenheit‘ 1st 1Iso aNse-
„Juge supreme et docteur infaillible. Le strebt. Von den Beıtragen stehen In e1-

L11C erkennbaren, längerwährenden FOor-pontificat romaın de la bulle ‚In emıinenti]‘
1643 la ‚Auctorem fidei‘ (1794)* schungszusammenhang. DIie Darstellung
VO  . 1981 und 58 STatut theologique de VO Brecklings Entlassung 1667/8 VO  —
saınt ugustın siecle“ VO.  - 1990 Paul Estie schließt 1ne Studie In PuN
Da Neveu sich mıiıt dem hier ebentTalls auf- Udo Taters umfangreiche Arbeit

„Muratorı el über den „Stengerschen Strei 1ST aus desSCHOIMNMECNECK< Beıtrag
V{ aD 1985 währender Arbeit der Bdi-l’historiographie gallicane“ VO  > 1975

uch einem italenischen Thema ZUSC- tion der Spener-Brie{fe AUS$S dessen Korre-
Wan: hat, edauer I1a  } mehr, AduUs$s spondenz erwachsen beileibe keine Ne-
seiner er nichts über enediktinische ben{irucht, sondern eın Beispiel der

weiteren Erhellung VOo  3 Speners WirkenForschungszentren WI1E€e Melk, Öttweilg
der ST Emmeram, über artın Gerbert, die Zeıt des Anfangs des Frankfurter
den gelehrten Abt VOoO  z ST Blasien, un: Pietismus. Wenn artın Stern sich noch
über die 1024 VO  . eorg Pifeilschifter be- einmal nach Friedrich ilhelm ant-
andelte ST Blasianische „Germanıla zenbach Gottiried Arnolds Darstellung
Sacra” der über Nikolaus Hontheim le- der fränkischen ‚Visionarın“ Anna Vetter

vornımmt, dann erwarte INa  - weiterfüh-nkönnen.
Der Historiker Marc Fumaroli, Proies- renden Aufschlulß A Deutung VOoO  — ‚V1-

SOT Parıser „College de FTance:-. hat sionen‘. och Lappen WITr hier ziemlich 1mM
Neveus Aufsatzsammlung eın Vorwort Dunkeln 1es I1a  - den autobiographi-

schen Text der Anna Vetter noch einmal 1ınvorangestellt, In dem Neveu zwischen
uhe durch ıIn der 1967 erschienenenCharles-Augustin ainte-Beuve („Histoire

de la Port-Royale“, Bde., 1840 {f.) und Ausgabe VO  - Arnolds „Kirchen- und Ket-
Paul Hazard (3La Crıise de la consclilence zer-Historie“ K729) 5.267-294,
ropeenne“, Bde., 1935 einzuordnen bes ab 281 annn will angesichts
sucht un darüber hinaus iıne Verbin- i1wa der 27monatlichen (!) Kettenfiesse-
dung mıiıt Henri Bremond („Hıstoire lit- lung der gerade Vo Kindbett gENESCHNECMH
teraire du sentiment religieux France“, Frau Immer noch als eın rascher


